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Sabbat-F orschung

Was tut ein strenggläubiger Jude, wenn er am
Sabbat in den 20. Stock muß? Soll er den Fahr-
stuhlknop drücken und den Sabbat verletzen
oder zu Fuß gehen? Die technische Lösung:
Der Fahrstuhl hält automatisch in jedem Stock-
Werk. Weil nicht alles so einfach zu lösen ist,
hat sich in Jerusalem eine Spezialistengruppe

Talmud-Gelehrten und Ingenieuren gebil-
det, die so hilfreiche Dinge ersinnt wie automa-
üsche Toilettenspülungen oder eine wirklich
Selbständige Kaffeemaschine. Und weil ein
hide am Sabbat nach einer Regel aus dem zwei-
Wn Jahrhundert ein Fenster schließen darf,
damit der Wind nicht die Kerze auslöscht (aber
die Kerze nicht selbst anzünden oder löschen
darf), kann er auch eine Lichtschranke durch
das Schließen eines Fensterchen bedienen und
damit so ziemlich alle elektrischen Funktionen
bedienen. Die neueste Erfindung ist eine Tin-
'*> die nach ein paar Tagen unsichtbar wird —
®s ist nämlich verboten, dauerhafte Aufzeich-
"ungen am Sabbat zu machen.
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Arbeitssuche

TECHNIKER GESUCHT.
Für das Bureau eine» Civilingenieura

Wird ein junger Maschinen-Techniker
gesucht, welcher eine gute Handschrift!
schreibt und sicher rechnet, sowie flott
»kizzirt.

Gefl. Franco-Offerten mit Angabe der
Gehaltsforderung besorgt die Exped. d.
gl. sub Z. C. 1088. (1082)

Eine Zange |
für die

Würstchen

gfiiße Würstchen oder
,,'ot kann man mit
jjosem Gerät aus ko-
/gndem Wasser neh-
p.®", ohne sich die
pfger zu verbrühen,
gis: 0,90 DM: Her-

^ollerfirma: W. Kaiser
Co., Nassau / Lahn

Leiche des Vaters aufgetaut
Tochter verlangt 25 Millionen

Eine Einwohnerin von Los Angeles verlangt von
einem Unternehmen, das sich auf das Einfrieren
von Leichen spezialisiert hat, Schadenersatz von
25 Millionen. Der Grund: Die Organisation hat
nicht die vertragliche Verpflichtung eingehalten,
die Leiche ihres Vaters solange tiefgekühlt auf-
zubewahren, bis die Medizin Wege gefunden hat,
einen Toten nachträglich von einer tödlichen
Krankheit zu heüen. Die Frau hatte dem Unter-
nehmen dafür bisher 30 000 DM gezahlt.

SucMeurscJie Zeitung

Explosive Nuklearsauce

Die US-Nahrungsmittelindustrie hat die Werbe-
Wirksamkeit von Nuklearkatastrophen entdeckt,
Demnach bekommen Gäste in amerikanischen
Restaurants eine neue Salatsauce „Three Mile
Island" serviert, deren Geschmack als „explo-
siv" bezeichnet wurde und sich ausgezeichnet
als Zutat zu Pilzen erwiesen haben soll.

Wissenschaftliches Arbeiten ist keine
Zweckentfremdung von Wohnraum

Die private Nutzung von Räumen zu kulturel-
len, wissenschaftlichen oder handwerklichen
Zwecken fällt unter den Begriff des Wohn-
zwecks. Es stellt deshalb keine Zweckentfrem-
dung von Wohnraum dar, wenn ein Verfügungs-
berechtigter einzelne Räume seiner Wohnung
ausschließlich zur Durchführung Wissenschaft-
licher Arbeiten für seine Habüitation benutzt.
(BayObLG - 3 Ob OWI 128/81)

Unterschwellige Botschaften

Eine Reihe amerikanischer Firmen experimen-
tiert mit unterschwelligen Botschaften. So wird
in einer Supermarktkette in New Orleans in die
verkaufsfördernde Musik zusätzlich noch die

unter der Wahrnehmungsschwelle liegende Bot-
schaft „Ich werde nicht stehlen" eingearbeitet.
In Fernsehen, Film und Radio sind solche Bot-
schaften nicht erlaubt. Aber in Kanada gibt es

kein Gesetz. Dort produziert eine kleine private
Rundfunkstation in Zusammenarbeit mit einer
psychiatrischen Forschungsgruppe - ohne je
um behördliche Genehmigung nachzusuchen -
ein Programm, in das mit unterschwelligen Bot-
schaften Aufforderungen zur Entspannung ein-
gebaut sind. Die Wissenschaftler sagen, ihre Ar-
beit werde allzu leicht mißverstanden. Die Bot-
schaften selbst werden allerdings geheimgehal-
ten.

Vew Sc/'enfwr

Gentechnik macht Käse

Einer kleinen Gentechnikfirma in
den USA ist es gelungen, Bakterien
dazu zu bringen, daß sie Lab produ-
zieren. Dieses Ferment ist außer in
Kreuzworträtseln in der Käsepro-
duktion wesentlich. Da es aus Käl-
bermägen gewonnen wird, ist es teu-
er. Die Forschung wurde vom Che-
mie-Multi Dow finanziert, der jetzt
noch einmal 5 Mio S in die Entwick-
lung des Produktionsprozesses inve-
stiert
(NEW SCIENENTIST)

Neun Zigaretten täglich: Sowjet-Kaninchen mit Rauchmaske
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